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Der Masterstudiengang beginnt voraussichtlich im Wintersemester 2016/17.

Voraussetzung ist ein abgeschlossenes betriebs- oder volkswirtschaftliches  
Studium (z.B. Bachelor). Andere Studienabschlüsse werden individuell geprüft.

Der Masterstudiengang umfasst vier Semester und schließt mit dem Master 
of Arts ab.
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Universität Siegen · Fakultät III · 57068 Siegen
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Die ökonomische Welt ist in Bewegung, 
die ökonomische Ausbildung nicht. 

Wir wollen das ändern.

Vielfalt. Argumente. Entwicklung.



Plurale Ökonomik diskutiert und untersucht wirtschaftliche Phänomene mit einer 
Vielzahl unterschiedlicher Ansätze und zeichnet sich durch den Diskurs alterna- 
tiver Denktraditionen aus. 

Der Studiengang Plurale Ökonomik zielt auf Studierende, die ihr eigenes öko-
nomisches Verständnis kritisch reflektieren und gewohnte Denkwege verlassen  
wollen. Der Studiengang bietet zwei Spezialisierungen: Politische Ökonomie  
sowie Management und Mitweltgestaltung.

Vielfalt. Argumente. Entwicklung.
Studierende entdecken die verschiedenen Schulen der 
Betriebs- und Volkswirtschaftslehre, die unterschiedliche 
Antworten auf die drängenden gesellschaftlichen Fragen 
der Zeit geben – von der Globalisierung über Prozesse 
der Nachhaltigkeit bis hin zur sozialen Verantwortung von 
Unternehmen. Zugleich bleiben den Studierenden Frei- 
räume, selbstständig innovative Ideen zu entwickeln und 
sich neue Horizonte zu eröffnen. Auch die Lehre ist plural: 

vielfältige Lernformen – vielfältige Kombinationsmöglich- 
keiten – vielfältige Sichtweisen. 

Vielfalt. Argumente. Entwicklung.
Studierende lernen ökonomische Zusammenhänge zu  
reflektieren und begründet zu diskutieren – statt sich in  
formaler und abstrakter Eleganz ohne praktische Relevanz 
zu verlieren. So werden sie zu kompetenten Ansprech- 
und Kooperationspartnern für gesellschaftliche Diskurse, 
für Unternehmen und für die Politik: 

anders denken – anders entscheiden – anders handeln.

Vielfalt. Argumente. Entwicklung.
Wissenschaftliche Ausbildung bedarf auch der persönlichen 
Weiterentwicklung. Durch ein umfassendes, begleitendes 
Mentoring werden die Studierenden unterstützt und in 
ihrer Selbst- und Sozialkompetenz gefördert:

individuelle Betreuung – ganzheitliche Ausrichtung – ziel-
gerichtete Professionalisierung.   

Die Universität Siegen geht neue Wege
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1. Semester Grundlagen einer Pluralen Ökonomik

..................... Gemeinsame Basismodule ....................
Einführung in die Plurale Ökonomik  

Alternatives Wirtschaften und Nachhaltigkeit   
Wissenschaftstheoretische Grundlagen der Ökonomik   

Methoden der empirischen Sozialforschung 

P O L I T I S C H E  Ö K O N O M I E
Kontextuale Ökonomik  
Ökonomie und Recht

M A N A G E M E N T  U N D 
M I T W E L T G E S T A L T U N G 

Plurale Managementtheorie
Ethik und Mitweltgestaltung

2. Semester Vertiefungen zur Pluralen Ökonomik

P O L I T I S C H E  Ö K O N O M I E
Internationale Politische Ökonomie 

Finanzwissenschaft und Staat 
Spezielle Aspekte einer Pluralen Makroökonomik

Forschungsprojekt
Ein Wahlpflichtmodul

M A N A G E M E N T  U N D 
M I T W E L T G E S T A L T U N G
Systemische Organisationsentwicklung  

und Coaching
Innovations- und Kompetenzmanagement

Studium Generale
Ein Wahlpflichtmodul

 

3. Semester Reflexionen zur Pluralen Ökonomik

................................ Meisterklasse .................................
Das Werk eines „Meisters“ bzw. eines bekannten Ökonomen wird 

mit ihr/ihm gelesen, analysiert und reflektiert. 

P O L I T I S C H E  Ö K O N O M I E 
Kritischer Diskurs Mikro- und Makroökonomik

Geschichte des ökonomischen Denkens
Zwei Wahlpflichtmodule

M A N A G E M E N T  U N D 
M I T W E L T G E S T A L T U N G

Drei Wahlpflichtmodule
........ Wahlpflichtmodule (2. und 3. Semester) ........
Wirtschafts- und Unternehmensethik · Dritter Sektor und Ge-
meinwohlökonomie · Wirtschaftspublizistik · Globalisierung und 
nachhaltige Entwicklung · Soziale Marktwirtschaft · Geld- und 
Finanzmarkttheorien · Entwicklung und Verteilung · Verhaltens- 
ökonomik · Weitere Module aus der jeweils anderen Vertiefung

4. Semester Praxis- und Forschungssemester

.................................... Praktikum ...................................

oder

............................ Forschungsprojekt ............................
Studierende können ein Forschungsprojekt aus dem Bereich der 
Volkswirtschaftslehre oder Betriebswirtschaftslehre bearbeiten 
oder ein Praktikum von 12 Wochen absolvieren, um sich beruflich 

zu professionalisieren. 

................................. Masterarbeit .................................

................................... Mentoring ...................................
Während des gesamten Studiums werden die Studierenden in 

ihrer persönlichen und fachlichen Entwicklung begleitet.


